
Januar und Februar 2026

Zschopau - Olbernhau -

Witzschdorf - Marienberg

Monatsspruch Januar 2026
Du sollst den HERRN, deinen Gott, lieben
mit ganzem Herzen, mit ganzer Seele und mit ganzer Kraft.
5. Mose 6, Vers 5 (E) 

Monatsspruch Februar 2026
Du sollst fröhlich sein und dich freuen über alles Gute, 
das der HERR, dein Gott, dir und deiner Familie 
gegeben hat.
5. Mose 26, Vers 11 (E)



Gedanken zu den Monatssprüchen und dem Bild auf der Vorderseite

Im Jüdischen Kalender gibt es ein Fest, das im christlichen Kirchenjahr 
keine Entsprechung hat. Es heißt „Simchat Tora“: „Gesetzesfreude“ oder 
„Freude an der Weisung“. Das man am Gesetz seine reine Freude haben 
könnte, ist uns im christlichen Kulturkreis fremd. Weder für Protestanten 
noch Katholiken ist das ein naheliegender Gedanke (und für Atheisten 
schon gar nicht). Zwei Überlegungen könnten ihn uns nahebringen:

•  Es gibt in der Bibel etliche Stellen – es sind vor allem Psalmverse –, die 
die gute Weisung Gottes überschwänglich loben. Am bekanntesten ist 
sicher Psalm 119, Vers 105: „Dein Wort ist meines Fußes Leuchte und ein 
Licht auf meinem Weg.“
•  Zum anderen gibt es viele Regelungen und Gesetze, um die lange 
gerungen wurde (mir fällt etwa das Wahlrecht für Frauen ein), Gesetze 
also, die im wahrsten Sinn eine Errungenschaft sind und an denen man 
einfach nur seine Freude haben kann.

Unsere Monatssprüche für Januar und Februar beginnen beide mit „Du 
sollst…“: Du sollst Gott lieben mit allem, was du bist und was dir zur 
Verfügung steht; du sollst an allem, was Gott dir anvertraut, deine Freude 
haben. Dieses „Du sollst…“ gibt dem Leben eine Ausrichtung, und diese 
Ausrichtung kann anders sein, als sie bisher war.

Ich empfinde die Stimmung in unserer Gesellschaft als mürrisch und 
gereizt. Dafür gibt es viele Gründe, und manche davon sind sehr gewichtig 
und ernst. Eine Errungenschaft unserer Zeit ist es schließlich, dass Kritik 
frei geäußert werden darf und so auch in politische Willensbildung und in 
Gesetzgebungen einfließt. Ein Verharren in Dauerkritik kann aber auch 
blind machen, blind für das Erreichte und das, was jetzt gut ist. Ein 
dauerndes Fordern kann undankbar machen, undankbar und unzufrieden.

„Du sollst…“ Gott zu lieben, sich an seiner Weisung zu freuen und an 
allem, was er Gutes gegeben hat, kann dem Leben eine Ausrichtung 
geben, die unversehens zufrieden macht – zufrieden und dankbar.

Gesegnete Zeit!, wünscht Pastor Jörg Herrmann

«Wir bitten dich, Herr: Geh uns in allem, was wir tun, mit dem voran, was 
du uns aus Gnaden eingibst, und fördere es durch deinen fortwährenden 
Beistand. Jedes Gebet, das wir sprechen, jedes Werk, das wir tun, soll sei-
nen Ursprung und sein glückliches Ende in dir haben. Amen» John Wesley



Ihren Geburtstag feiern am

6. Januar
13. Januar
15. Januar
15. Januar
16. Januar
25. Januar
30. Januar

2. Februar
6. Februar
6. Februar
7. Februar

10. Februar
12. Februar
13. Februar
13. Februar
14. Februar
17. Februar
18. Februar
23. Februar
25. Februar
27. Februar

im Gottesdienst feststehende Lieder (ggf. Strophenauswahl):

Januar 93 „Gott, dir sei Dank für meines Lebens Zeit“
Februar 359 „Ich trau auf dich, o Herr“

Jahreslosung 2026

Gott spricht:
Siehe, ich mache alles neu!     |     Offenbarung 21, Vers 5

Wir gratulieren allen 
Geburtstagskindern 

ganz herzlich und 
wünschen für das neue 

Lebensjahr alles Gute 
und Gottes Segen!

Gutes und 
Barmherzigkeit

werden
mir folgen

mein Leben
lang.

Psalm 23,
Vers 6

Wir bitten um 
Verständnis dafür, dass 
in der Online-Version 
des Gemeindebriefs 
etliche persönliche 
Angaben nicht 
dargestellt werden.



Gemeinde Witzschdorf    Witzschdorfer Hauptstraße 20

Sa, 3. Januar 17.00 Uhr Musikalische Vesper zur 
Weihnacht im Kerzenschein

4. Januar 2.So.n.d.Christf. - kein eigener Gottesdienst
in Witzschdorf  -

11. Januar 1.So.n.Epiphanias 10.15 Uhr Neujahrs-Gottesdienst mit 
Mahlfeier (Bundeserneuerung)
– P. Jörg Herrmann

13. Januar 19.30 Uhr Allianz-Abend in der
Ev.-Luth. Kirche Gornau

14. Januar 19.30 Uhr Allianz-Abend im Ev.-Luth. 
Gemeinde-Raum Witzschdorf

15. Januar 19.30 Uhr Allianz-Abend in der
Ev.-Luth. Kirche Gornau

Abschluss der Allianz-Gebetswoche
18. Januar 2.So.n.Epiphanias 10.00 Uhr Gottesdienst in der Ev.-meth.Kirche 

Witzschdorf – Pfr. Uwe Büttner

25. Januar 3.So.n.Epiphanias 10.15 Uhr Gottesdienst in Witzschdorf
– P. Jörg Herrmann

28. Januar 14.30 Uhr KaffeeZeit in Zschopau
15.30 Uhr Bibelgespräch

1. Februar Letzter So.n.Ep. 10.00 Uhr Gottesdienst in Witzschdorf

8. Februar Sexagesimae 10.15 Uhr Gottesdienst in Witzschdorf
– P. Jörg Herrmann

15. Februar Estomihi 10.15 Uhr Gottesdienst in Witzschdorf
– P. Jörg Herrmann

22. Februar Invokavit 10.15 Uhr Gottesdienst in Witzschdorf
– P. Jörg Herrmann

25. Februar 14.30 Uhr KaffeeZeit in Zschopau
15.30 Uhr Bibelgespräch



Gemeinde Marienberg Christuskirche: Lorbeerstraße 5

4. Januar 2.So.n.d.Christfest 10.00 Uhr Neujahrs-Gottesdienst mit
Mahlfeier (Bundeserneuerung)
– P. Jörg Herrmann

11. Januar 1.So.n.Epiphanias 8.30 Uhr Gottesdienst – P. Jörg Herrmann

Allianz-Gebetswoche: Gebetsabende jeweils 19.30 Uhr
Mo Ev.-Luth. Marienkirche Do Ev.-meth. Christuskirche
Di Gemeinschaftshaus Fr Adventgemeinde
Mi Röm.-Kath. Kirche Sa Jesuszentrum

So, 18. Januar 2. So.n.Epiph. 10.00 Uhr Gottesdienst zum Abschluss 
der Allianz-Gebetswoche
in der Marienkirche

21. Januar 19.30 Uhr Bibelgespräch

25. Januar 3.So.n.Epiphanias 8.30 Uhr Gottesdienst – P. Jörg Herrmann

1. Februar 10.00 Uhr Gottesdienst – P. Jörg Herrmann

4. Februar 19.30 Uhr Bibelgespräch

8. Februar Sexagesimae 8.30 Uhr Gottesdienst – P. Jörg Herrmann

15. Februar Estomihi 8.30 Uhr Gottesdienst – P. Jörg Herrmann

18. Februar 19.30 Uhr Bibelgespräch

22. Februar Invokavit 8.30 Uhr Gottesdienst – P. Jörg Herrmann

Für die Termine des Kindergottesdienstes gibt es einen Familien-Chat – 
bitte den Kontakt aufnehmen über:   madlen.held@t-online.de.

Begegnungsgruppen Blaues Kreuz :
Marienberg, Christuskirche: jeden letzten Freitag im Monat 19.30 Uhr
Zschopau, Krumhermersdorfer Str. 2c: letzter Samstag im Monat 19.30 Uhr



Zum Abschluss des Thementages „Gerechtigkeit, 
Frieden und Bewahrung der Schöpfung“ am 
19. November wurde hinter der Marienkirche 
ein Schwert in eine Pflugschar umgeschmiedet.

Friedensgebet in der Kirche St. Marien Marienberg:
an jedem Freitag 18.00 Uhr

 Im Gemeindebrief werden Geburtstage, Jubiläen und Amtshandlun-
gen veröffentlicht. Wer das nicht wünscht: Bitte melden. Vielen Dank!

 Bitte denkt in Fürbitte an alle krank und alt gewordenen Geschwister. 
Gebt dem Besuchsdienst oder dem Pastor Bescheid, wo Besuche nötig 
sind, damit niemand vergessen wird. Meldet euch, wenn ihr bereit 
seid, Besuche zu übernehmen. Vielen Dank!

Immer am ersten Sonntag im Monat: Sondersammlung

Januar EmK-Kinderwerk der Zentralkonferenz

Februar EmK-Nächstenhilfe
– für unbürokratische Hilfe in individuellen Notlagen

Die Allianz-Gebetswoche 2026 findet statt vom 11. bis 18. Januar.
Sie steht unter dem Motto:



Mit festlicher Musik ins neue Jahr:

Herzliche Einladung 

zur 

Musikalischen Vesper zur  

Weihnacht im Kerzenschein 

am 

03.01. 2026 um 17 Uhr 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

in der 

Ev.-meth. Kirche Witzschdorf 

 

 

Weihnachtliche Chor– und Instrumentalmusik   

(u.a. von Hammerschmidt, Eccard, Praetorius, Bach, Petzold, Ruppel) 

 

 

 

 

 

 

 

 

Witzschdorfer Hauptstr. 20 

weitere Informationen unter www.emk.de/witzschdorf 



Pastorat:      Pastor   Jörg Herrmann    Kurzer Weg 4, 09496 Marienberg
Telefon: 03735 - 7696403 E-Mail:   joerg.herrmann@emk.de

Abwesenheit von Pastor Herrmann:
26. bis 31. Januar Urlaub

Laienmitglied der Jährlichen Konferenz:
Claudia Charlet

Telefon:  im Pastorat erfragen E-Mail: claudia.charlet@emk.de

Ansprechpersonen für Besuchsdienst:

Zschopau und Marienberg:
Witzschdorf: Dagmar Rohlf
Eva Berthold
Tel.: 03725 81878 Olbernhau:

Isa Landgraf

Suchtkrankenarbeit:
Blaues Kreuz e.V., Landesverband Sachsen 
Kontakt Begegnungsgruppe Marienberg:
Thomas Beier, Tel.: 0170 / 4734392
https://www.blaues-kreuz.de/de/sachsen/landesverband-sachsen/

Bankverbindungen:
Gemeinde Zschopau-Witzschdorf   Gemeinde Marienberg-Olbernhau
DE 42 3506 0190 1625 1900 17   DE 41 3506 0190 1625 9700 12
Bank f.Kirche u.Diakonie (KD-Bank)   Bank f.Kirche u.Diakonie (KD-Bank)

Impressum:
Evangelisch-methodistische Kirche
Bezirk Zschopau-Marienberg
Der Gemeindebrief erscheint
aller zwei Monate. Auflage: 80 Exemplare

Internet: https://www.emk-zschopau-marienberg.de

Bild auf der Vorderseite:

„Child (Kind)“ von Petra auf Pixabay


